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ERPROBUNGSSTUFE
Jahrgangsstufen 5 und 6



Der Übergang von der Grundschule zum 
ASG

▪ Anmeldung

▪ Klassenbildung

▪ Kennenlernnachmittag



Die ersten Wochen am ASG
▪ Einschulung

▪ Eingewöhnung

▪ Orientierung

▪ Klassengemeinschaft aufbauen 



Der Unterricht in der Erprobungsstufe

Englisch

Biologie

Physik

Geschichte

Politik

Erdkunde

Kunst

Religion/ 
praktische 

Philosophie

Sport
Musik



Individuelle Förderung

▪ Förderunterricht

▪ Lese- und Rechtschreibförderung

▪ Rechenschwäche



Begleitung und Zusammenarbeit

Schüler

LehrerEltern

Gespräche  
Beratung

Elternsprechtag

Teamsitzungen

Elternabende

Konferenzen

PatenBeratungslehrer





Der Ganztag
am ASG



Ganztag Grundschule = OGS
• Vormittag: Unterricht
• ab Mittag: Träger gestaltet Mittagspause/HA sowie 

Nachmittagsangebot & AGs
• Einkommensabhängiger Elternbeitrag 

Gebundener Ganztag weiterführende Schule
• Stundenanteil höher durch verschiedene Fächer
• der gesamte Ganztag wird ausschließlich durch

das ASG organisiert – kein externer Partner!
• Ganz Albert! – eigener Ganztagsverein ASG
• Kein Elternbeitrag mehr



Wie sieht der Alltag 
meines Kindes aus?

- Zeitstruktur -

Rhyth-
misierung



Zeitstrukturmodell für die Klassen im Ganztag
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fachunterricht und Lernzeiten nach dem vielfach umgesetzten 
Doppelstundenprinzip

Mittags-
pause

Mittags-pause Mittags-pause

Rhythmi-
sierung

- 3 Langtage bis 15h
- 2 Kurztage bis 13:20h
- Abwechselung von Anspannung und Entspannung



anstelle von Hausaufgaben -

Unsere Lernzeiten: Individuelles 
Lernen in der Schule



• Bindung an Kernfächer

• Vertiefung und Erprobung des Gelernten

• FachlehrerInnen als Berater - kein externes Personal

• Keine Weiterführung des Fachunterrichts

• bewertungsfreie Zeit

→ selbstständiges Lernen

Was sind Lernzeiten?



FB

den Ganztag flexibilisieren:

unser Förderband für die 
Englischklassen



FB

FB

AG-Angebot in den 
Ganztag integriert



FB

Förderband  - (Klasse a/b/c) -

Nähen – tolle Nähprojekte selber umsetzen

Kreativwerkstatt

kochen
Schulgarten
Geschichte in Filmen und Computerspielen



FB

Zeit für 
individuelle 
Neigung 

Möglichkeit der Befreiung bei Teilnahme eines 
kulturellen, sportlichen oder musischen Angebotes 
eines offiziellen Trägers



Die Mittagspause an 
den Langtagen



Zeitstrukturmodell für die Klassen im Ganztag
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fachunterricht und Lernzeiten nach dem Doppelstundenprinzip

Mittags-
pause

Mittags-
pause

Mittags-
pause

ein vielfältiges Angebot für Jedermann



erste Anlaufstelle: 
zum Mittagessen in die Mensa



Was steckt hinter BIO REGIO?

• Mensaverein – kein konventioneller Caterer!
• 100% biologisch-ökologische Lebensmittel
• free-flow-System ermöglicht selbstbestimmtes Essen
• wechselnde Tagesgerichte
• Nudelbar, Salatbar und Dessert
• täglich frische Zubereitung aller Gerichte
• Kiosk-Betrieb
• „gute gesunde Schule“



Gemeinsam schmausen 
und die Pause genießen



bewegte
Pause -

unser
Sportangebot



Sportangebot 
draußen & drinnen



laute 
Pause

laute Pause –

unser Freizeitangebot



laute 
Pause Spiel & Spaß



laute 
Pause

Gemeinsam spielen in großer Runde



Kreative 
Pause

kreative 
oder
produktive Pause



Kreative 
Pause

Mal- und Kreativangebote in der Kunst



ruhige
oder
leise Pause



in Ruhe chillen…



Arbeitsmöglichkeit und Aufenthalt in kleiner 
Runde…

… auch ein Ort für 
mitgebrachtes Essen

… oder auch einfach mal
Nichts machen



Zeitstrukturmodell für die Klassen im Ganztag

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fachunterricht und Lernzeiten nach dem Doppelstundenprinzip

Mittags-
pause

Mittags-pause Mittags-pause

Mensa Mensa



das zusätzliche 
Angebot für den 
Nachmittag



Zeitstrukturmodell für die Klassen im Ganztag

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fachunterricht und Lernzeiten nach dem Doppelstundenprinzip

Mittags-
pause

Mittags-pause Mittags-pause

Mensa Mensa
Betreuung

BetreuungBetreuung

Betreuung

Betreuung





unser zusätzliches Angebot 
für individuelle Neigungen



Zeitstrukturmodell für die Klassen im Ganztag

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Fachunterricht und Lernzeiten nach dem Doppelstundenprinzip

Mittags-
pause

Mittags-pause Mittags-pause

AGs AGs



Von Sport, über 
Musik bis Theater 
ist alles dabei



das vielfältige Bild 
unseres Ganztages 















Informationsabend
für Eltern der 4. Klassen

Zeit für Ihre Fragen!



Musik am ASG



































N
I

M

aturwissenschaften

nformatik

athematik

Der NIM-Schwerpunkt am ASG



• Interesse und  Begabung 

• Außerschulische Lernorte

• naturwissenschaftliche Wettbewerbe

• Fächerverbindender Projekte

Ziele des NIM - Schwerpunktes



1. Der NIM – Kurs (in Stufe 5 und 6)

2. Die NIM – Leistungsgruppe
(Stufe 7 bis Stufe 10) 

Gliederung des Schwerpunktes



• Beginn mit dem 2. Halbjahr der Klasse  5 

• Eine zusätzliche Wochenstunde 
( Doppelstunde alle 14 Tage )

• Außerschulischer Lernort: 
Besuch des Odysseums in Klasse 6

Der NIM-Kurs ( in Stufe 5 + 6 )



• Zweistündige Kurse mit ca. 20 TeilnehmerInnen

• Voraussetzung:      - erfolgreiche Teilnahme am NIM - Kurs in Stufe 5 und 6

- gute Leistungen in Mathematik und den Naturwissenschaften

Die NIM-Leistungsgruppe (ab Stufe 7)



Was machen wir in den 
NIM-Kursen? (in Stufe 5 + 6)

• Kleine Experimente (Ch, Bio, Ph)

• Geheimsprachen (M, Ph, Bio, Inf)

• Mathematische Knobeleien (M, Inf)

• Akustik (Ph, Bio, Mu)



Kleine Experimente



Was machen wir in den 
NIM-Kursen? (in Stufe 5 + 6)

• Kleine Experimente (Ch, Bio, Ph)

• Geheimsprachen (M, Ph, Bio, Inf)

• Mathematische Knobeleien (M, Inf)

• Akustik (Ph, Bio, Mu)



Aufbau und Inhalte der
NIM - Leistungsgruppe

Zum Beispiel für die Klasse 7:

Fach Modul 

Physik (1.Hj.) Physik des Fliegens – Bau eines Gleitfliegers
Physik des Tauchens – Bau eines U-Bootes

Informatik (2.Hj.) Kreatives Programmieren mit GameMaker bzw. kreatives 
Programmieren einer Spieleapp



Wir sind MINT-EC Schule

Ein bundesweites Excellence-Netzwerk für Schulen mit math.-nat. Schwerpunkt

• MINT-EC steht für höchste Standards in der MINT-Bildung

• Siemens Stiftung, Gesamtmetall (Hauptförderer)

• Beschirmt durch die KMK



Förderung 

interkultureller Kompetenzen

am

Albert-Schweitzer-Gymnasium

Hürth



FREMDSPRACHEN

Förderung 

interkultureller Kompetenzen
__________________________________________________________________________

Interkulturelle

Begegnungen
Bilingualer

Unterricht



Bilingualer Unterricht
__________________________________________________________________________

Jgst. Spanisch

7
Erdkunde

Politik

Geschichte

8

9

10

Jgst. Englisch

9

Differenzierungskurs 

Biologie/Erdkunde/Geschichte
10

EF

GeschichteQ1

Q2

EF Zusatzkurs Geschichte Q2

Biologie Abitur
Q1

Q2



Interkulturelle Begegnungen
__________________________________________________________________________



Beispiel Spijkenisse
__________________________________________________________________________

Meeting in Spijkenisse - November 2019



CertiLingua-Schule
__________________________________________________________________________



Deutsch-spanisch 
bilingualer Bildungsgang



zugänglich
strukturiert

global

faszinierendteamfähig

beliebt

Spanisch?

✓

✓

✓
✓

✓

✓



Sachfachliche 
Kompetenz

Fremdsprachliche Kompetenz

Interkulturelle   Kompetenz

✓

✓✓

bilingual?

Erweiterung der Berufsperspektiven✓



bilingual !Spanisch



Spanisch + Englisch 

ab der 5!









Spanisch LK Geschichte GK

EF 5 3
Q1 5 3
Q2 5 3

Abitur mit 
Qualifikationsvermerk





Ich bin in den bilingualen Spanischzweig 

gegangen, weil meine Eltern mich überredet 

haben. Bis heute bin ich froh, dass ich 

zumindest einmal im Leben auf sie gehört habe.

Anna Kraft, Abitur 2011

Stimme aus der Schülerschaft







Informationsabend
für Eltern der 4. Klassen

Zeit für Ihre Fragen!


